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ZUR AUSSTELLUNG 

 

Das Werk als Raum im Raum 
 

John Carter ,  Gerhard Frömel,  Roland Goeschl ,  Mathias Hornung,  
Karl  Kriebel ,  S igurd Rompza,  Tonneke Sengers,  Grazia Varisco 

 

 

Ausstel lung:  16.5.  -  27.7.2018 
 
Die  Auss te l lung w idmet  s i ch  dem Verhä l tn i s  von  Sku lp tur ,  P la s t ik  oder  Ob jekt  zum Raum.  E ine  
Bez iehung,  d ie  be i  der  L in ie  beg innt .  Überschne idungen von Achsen ,  Kanten ,  Konst rukt ions l in ien  
e rgeben das  imag inäre  Ske le t t  e ines  Werkes ,  das  immer  in  Wechse lw i rkung mi t  se inem Um-Raum,  dem 
L icht  und der  Fa rbmodu la t ion  s teht .  Acht  Pos i t ionen  b ie ten  sehr  ind iv idue l le  Mög l i chke i ten  im Umgang 
mi t  dem Raum im Raum.  

 
John Carter  exper iment ie r t  m i t  Grundformen,  d ie  e r  übere inander legt .  Aus  den  s i ch  k reuzenden 
L in ien  ex t rah ie r t  e r  se ine  mi t  Marmormeh l  bemal ten  Formen,  d ie  s i ch  p las t i sch  von  der  Ebene  abheben.  
 
Gerhard Frömels  d re id imens iona le  Ob jekte  und Ins ta l la t ionen bes tehen aus  E inze l te i len ,  zumindes t  
auf  zwe i  Ebenen pos i t ion ie r t .  Durch  Veränderung des  S tandor tes  e rgeben s i ch  opt i sche  

Versch iebungen,  T rennungen und Verb indungen von f läch igen  oder  l inearen  E lementen ,  d ie  dabe i  e ine  
V ie l fa l t  von  Formen und I l lu s ions räumen e rzeugen.  
 
Roland Goeschl  sah  d ie  P las t ik  n ie  ind iv idue l l .  S ie  war  ihm e in  Untergrund fü r  d ie  Ma le re i .  So  w ie  d ie  
Ma le re i  e in  Obergrund fü r  d ie  P las t ik  war .  In  der  räuml ichen Betonung der  Sku lp tur  lag  fü r  Ro land  
Goesch l  e ine  w icht ige  F rage ,  d ie  F rage  nach  der  Form der  Sku lp tur  und  der  In te rakt ion  mi t  dem Raum:  

Raum innerha lb  der  Sku lp tur  und außerha lb  der  Sku lp tur .  
 
Indem Mathias  Hornung  L in ien-Re l ie f s  in  das  o rgan i sch  gewachsene  Mater ia l  Ho lz  f räs t ,  konf ron t ie r t  
e r  das  Natür l i che ,  das  e inz igar t ig  Unrege lmäß ige  mi t  e iner  künst l i chen  Rege lmäß igke i t .  M i t  der  dem 
Ho lzs tück  aufgezwungenen Topo log ie  lös t  e r  Grenzen zw ischen F läche  und Raum auf ,  schaf f t  d ie  
Symbiose  zw ischen Graf ik  und Sku lp tur .  

 
Los lassen ,  Aufbauen,  Überarbe i ten ,  Ze rs tö ren  –  der  Arbe i t sp rozess  i s t  fü r  Kar l  Kr iebel  immer  e in  
Grenzgang.  E in fach ,  f l immernd,  deut l i ch  ve r schwommen,  b rüch ig .  Langsam und s t i l l  en ts tehen d ie  
Werke  w ie  aus  dem N ichts ,  n icht  g re i fbar ,  zum Füh len  genug.  
 
Sigurd Rompza  e rp robt ,  w ie  unte rsch ied l i ch  Fa rbe  be i  unte rsch ied l i cher  Be leuchtung auss ieht .  

Wicht ig  i s t  ihm,  w ie  e ine  F läche  zum L icht  ausger i ch te t  w i rd ,  w ie  s ie  Be leuchtung e r fähr t .  
 
Tonneke Sengers  vo r  der  Wand schwebende P las t iken  s tehen immerzu  im D ia log  mi t  dem Raum.  Der  
Raum wi rd  so  Te i l  des  Wandb i ldes  und umgekehr t  das  Ob jekt  Te i l  des  Raumes .  
 
Grazia  Var isco  k re ie r t  schon f rüh  Werke ,  d ie  den Bet rachte r Innen e ine  Mög l i chke i t  zu r  ak t i ven  

Bete i l igung am B i ldgeschehen b ie ten .  Ih rem In te resse  an  Raum und Ze i t ,  Bewegung und 
Veränderung,  L i ch t  und Schat ten  b le ib t  s ie  in  a l l  ih ren  Arbe i ten  b i s  heute  t reu .  
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JOHN CARTER 	  
John Car te r ,  geboren  1942/UK,  s tud ie r te  an  der  Twickenham Schoo l  o f  Ar t  und  
K ings ton  Schoo l  o f  Ar t .  Der  Künst le r  e rh ie l t  mehrere  S t ipend ien  und Ausze ichnungen,  darunte r  den  
Ar t s  Counc i l  o f  Great  B r i ta in -Award .  Bere i t s  im Jahre  1964 ents tanden e rs te  abs t rakte  Arbe i ten .   

Lebt  und a rbe i te t  in  London.   

 
 
GERHARD FRÖMEL 

1941 geboren  in  Gr iesk i r chen ,  OÖ /  A  
1955–59 Sch i lderma le r lehre  
1965–69 Gebrauchsgra f ik s tud ium be i  P ro f .  E r i ch  Buchegger  an  der  Kunstschu le  der  S tadt  L inz  
ab  1975  Lehr tä t igke i t  an  der  Kunstun ive rs i tä t  L inz  
Lebt  und a rbe i te t  in  Wol f segg 

 

 
ROLAND GOESCHL 

Geboren  1932 in  Sa lzburg  –  ges torben 2016 in  Wien  

1956–1960 S tud ium an  der  Akademie  der  b i ldenden Künste  Wien  be i  P ro f .  Wotruba  
1963–1966 Ass i s tent  be i  P ro f .  Wotruba  
1964        documenta  I I I ,  Kasse l /D  
1968        34 .  B ienna le  in  Vened ig / I  
1968 documenta  IV ,  Kasse l  
1972–2000 o .  P ro fessor  fü r  ze ichner i sche  und ma le r i sche  Dars te l lung ,  TU Wien  

Mi tg l ied  der  Wiener  Secess ion  
Große  Verd iens tze ichen  des  Landes  Sa lzburg  

 
 
MATHIAS HORNUNG 

1965 geboren  in  Tüb ingen /  D  
1985 –  1988 Ausb i ldung zum Masch inenmechan iker /  Indust r ie  
1988 –  1993 S tud ium Bühnen-und Kostümbi ld  an  der  S taat l i chen  Hochschu le  der  B i ldenden Künste  
         S tu t tgar t -We is senhof  be i  P ro f .  Pe te r  Grau  und P rof .  Jü rgen  Rose 

Lebt  und a rbe i te t  in  Ber l in .  

 
 

KARL KRIEBEL 

1968 geboren  in  Wien  
1983–1988 Höhere  Graf i sche  Bundes-  Lehr -  und Versuchsans ta l t ,  Wien  Graf ik -  Des ign ,  D ip lom 
1991–1997 Un ive rs i tä t  fü r  angewandte  Kunst ,  Wien ,  Me is te rk lasse  fü r  Ma le re i ,   

P ro f .  A .  F rohner ,  D ip lom 
Arbe i t s s t ipend ium der  S tadt  Wien ,  Kunst fö rderungspre i s  Bauho ld ing  STRABAG  
S tud ienaufentha l te :  USA,  Japan,  F rankre ich ,  Span ien 
Lebt  und a rbe i te t  in  Wien   
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SIGURD ROMPZA 

1945 geboren  in  B i lds tock /Saar  /  D  
S tud ium an  der  Pädagog ischen  Hochschu le  des  Saar landes  
S tud ium der  Ma le re i  und Kunst theor ie  be i  P ro f .  Dr .  Ra imer  Joch ims ,  S täde l schu le  F rankfur t /Ma in ,  

E rnennung zum Meis te r schü le r  
Mi tg l ied  der  neuen gruppe  saar  
1972 e rs te  we iße  Re l ie f s  
Se i t  1985 fa rb ige  Re l ie f s  und Wandob jekte  a l s  o f fene  B i ld fo rmen 
Se i t  1973 kunst theore t i sche  Texte ,  zah l re i che  Veröf fent l i chungen zur  konkre ten Kunst  und zu  den  
Grund lagen der  Ges ta l tung 

1981-1994 Lehre  an  der  Un ive rs i tä t  des  Saar landes /Fachr i chtung Kunste rz iehung  
1994 P rofessur  an  der  HBK-saar  fü r  Grund lagen der  Ges ta l tung  
1999 P rofessur  an  der  HBK-saar  fü r  Ma le re i  und Grund lagen der  Ges ta l tung  
Lebt  und a rbe i te t  in  Neunk i rchen /Saar  und in  Saarbrücken  /  D 

 
 
TONNEKE SENGERS  

1959 in  B reda  /  NL  geboren  

S tud ium an  der  Ger r i t  R ie tve ld  Academy in  Amsterdam mit  Schwerpunkt  Kunst  und Arch i tek tur   

im s tädt i schen  Bere ich  

Lebt  und a rbe i te t  in  Haar lem /  NL .   

 
 
GRAZIA VARISCO 

1937 geboren  in  Ma i land  /  I  
1956–1960 S tud ium an  der  Accademia  d i  Be l le  Ar t i  d i  B re ra ,  Ma i land   

1960 E in t r i t t  in  d ie  1959 gegründete  Gruppo T  
1969 E rs te r ,  e in jähr iger  Aufentha l t  in  den  USA 
1979 Lehrauf t rag  fü r  Graf ik  und v i sue l le  Kommunikat ion  an  der  Soc ie tà  Uman i ta r ia  und am  
          In s t i tu to  Europeo d i  Des ign ,  Ma i land   
1981–2007 Lehrauf t rag  und ab  1984 Lehrs tuh l  fü r  Wahrnehmungstheor ie  und Gesta l tpsycho log ie  an          
                de r  Accademia  d i  Be l le  Ar t i  d i  B re ra ,  Ma i land   

1999–2000 Lehrauf t rag  fü r  V i sue l le  Kommunikat ion  am Po l i tecn ico  d i  M i lano   
Lebt  und a rbe i te t  in  Ma i land  /  I  

 


